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Das Erkennungszeichen des Markgräfl i-
chen Palais ist die ebenso mutige wie ele-
gante Verbindung aus der geschwungenen 
Fassade am Rondellplatz und der Säulen-
front. 
Ebenso sehr verblüfft   aber, wie Friedrich 
Weinbrenner die Palastfassade aus den 
Mustern für einfache Bürgerhäuser kompo-
nierte, die sogar ihre eigenen Eingänge be-
hielten. Dabei entwarf er das Palais für die 
Söhne von Markgraf Karl Friedrichs zweiter 
Ehefrau, der Reichsgräfi n Luise Karoline 
von Hochberg, darunter die späteren Groß-
herzöge Leopold und Wilhelm. So spiegelt 
das Markgräfl iche Palais anschaulich die 
Modernität von Weinbrenners Architektur 
und Badens Politik wider.
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Friedrich Weinbrenners Meister-
werk am Karlsruher Rondellplatz 
steht vor einem tiefgreifenden 
Einschnitt . Die Bauteile der Nach-
kriegszeit sollen vollständig ersetzt 
werden.
Aber die neuen Entwürfe scheitern 
an der Aufgabe, auf die besondere 
Situation einzugehen und auf Wein-
brenners historischen Kern und die 
Rolle des Bauwerks im Stadtraum 
angemessen zu antworten.
Grund genug, eines der bedeutend-
sten Bauwerke des Klassizismus in 
Deutschland neu zu entdecken.
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Vom Markgräfl ichen Palais stand nach den 
Luft angriff en auf Karlsruhe im Jahr 1942 
noch weitaus mehr, als gemeinhin bekannt 
ist, darunter ein großer Teil der Innenwän-
de, die Fassaden der Seitenfl ügel und die 
hier abgebildete Gartenfront. Das Gebäu-
de hätt e vergleichsweise leicht wiederauf-
gebaut werden können, und hierfür wur-
den bereits nach dem Krieg weitreichende 
Vorkehrungen getroff en.
Der Abriss und weitgehende Neubau er-
folgte gegen den Willen der Denkmalpfl e-
ge und der breiten Öff entlichkeit.
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